
Sommerfest unter Palmen

Am 8. Juli 2004 fand zum zweiten Mal das Mitarbeiter-Sommerfest der
TUM-Fakultäten für Mathematik und für Informatik in Garching statt.
Mehr als tausend Luftballons verwandelten die Magistrale in ein Farben-
meer, unter einer echten(!) Palme bot eine Cocktailbar Drinks für jeden
Geschmack, im Biergarten wurde gegrillt. Für Musik sorgten die »Cagey
Strings«, deren Schlagzeuger Technomathematik an der TUM studiert.
Das eigens entworfene Sommerfest-T-Shirt kam gut an - auch bei Gar-
chings Erstem Bürgermeister Manfred Solbrig, der sein Exemplar gleich
anzog. Rund 250 Gäste plus viele begeisterte Kinder erlebten ein rundum
gelungenes Fest, das nun zur Tradition werden soll. Im nächsten Jahr, das
steht heute schon fest, werden unter anderem Professorinnen und Profes-
soren beider Fakultäten als Sponsoren auftreten.     Foto: Christina Preuss
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Termine

Forschung und Wissen-
schaft aus erster Hand bietet
der Tag der offenen Tür am
23. Oktober 2004 auf dem For-
schungsgelände in Garching!
Die Fakultäten für Chemie, In-
formatik, Maschinenwesen
und Mathematik sowie das
Physik-Department der TUM
öffnen an diesem Samstag
von 10 bis 17 Uhr ihre Pforten.
Mit rund 4 000 Beschäftigten
und etwa 8000 Studierenden
ist das Forschungsgelände in
Garching eines der größten
Zentren für Wissenschaft, For-
schung und Lehre in Deutsch-
land. Das aktuelle Tagespro-
gramm steht im Internet:
www.forschung-garching.

de

»Die Universität im 21.
Jahrhundert: Wofür brauchen
wir sie?« ist das Thema einer
Podiumsdiskussion zum 10-

jährigen Bestehen des Har-

vard Clubs München am 23.

Oktober 2004 im Audimax
der TUM. Von 15 bis 17 Uhr
ist Zeit, den Eröffnungsvortrag
von TUM-Präsident Prof. Wolf-
gang A. Herrmann, »Unter-
nehmen Universität - Univer-
sität unternehmen!«, zu hö-
ren und einem Roundtable-
Gespräch unter anderen mit
Dr. Josef Joffe, Herausgeber
der ZEIT, sowie Prof. Dagmar
Schipanski, Präsidentin des
thüringischen Landtags, zu
lauschen. 

Die TUM veranstaltet ge-
meinsam mit dem Landesbei-
rat Holz Bayern e.V. das erste
»forumholzarchitektur«,
das sich an Architekten, Inge-
nieure und Studierende der
Architektur richtet. In einer Vor-
tragsreihe werden die Möglich-
keiten des Holzbaus als Bei-
trag zur zeitgenössischen Ar-
chitektur und Ingenieurkunst
aufgezeigt, aktuelle Bauten

diskutiert sowie zukünftige
Szenarien angedacht. Den
Rahmen für diese Auseinan-
dersetzung bildet eine Folge
von fünf jeweils 50 Minuten
langen Vorträgen mit anschlie-
ßender Diskussion. Ort: TUM-
Stammgelände, Hörsaal 2300.
Zeit: 5. November 2004, 13.30
bis 18.30 Uhr. Weitere Infor-
mationen unter:
www.forumholz.ar.tum.de

Am 25. November 2004

wird ab 18.00 Uhr im Senats-
saal der TUM, Stammgelände,
gefeiert. Anlass ist ein Jubi-
läum: 15 Jahre Frauenbeauf-

tragte an der TUM. TUM-Vize-
präsident Prof. Rudolf Schilling
spricht das Grußwort, Jutta
Höcht-Stöhr, Leiterin der Evan-
gelischen Stadtakademie Mün-
chen, moderiert die Veran-
staltung, die mit einem klei-
nen Umtrunk zu Ende gehen
wird. Alle TUM-Angehörigen
sind herzlich eingeladen.

Sein 30. Jubiläum feiert
das Sprachenzentrum der
TUM am 25. November 2004

von 19 bis 24 Uhr im Foyer
des Hauptgebäudes, Arcisstr.
21. Die Veranstaltung »Die
lange Nacht der Sprachen«
will die Bedeutung der Spra-
chen und der Austauschpro-
gramme an den Universitäten
hervorheben. Für Unterhal-
tung - Theater, Tanz, Musik,
Spiele, Kultur und Technik -
sowie Kulinarisches ist ge-
sorgt. Der Eintritt ist frei.

Die Dr. Nienaber-Stif-

tung, Hannover, vergibt drei
Geldpreise in Höhe von je 
1 500 Euro an Absolventen
der Studienfakultät Brau- und
Lebensmitteltechnologie der
TUM für hervorragende Exa-
mensleistungen mit dem Ab-
schluss Dipl.-Ing., B. Sc. oder
M.Sc. und einer Abschlussar-
beit über ein brautechnologi-
sches oder braurohstofforien-
tiertes Thema. Je ein Geldpreis

von 6000, 5000 und 4000
Euro wird vergeben für Dis-
sertationen, Habilitationen oder
umfassende wissenschaftli-
che Veröffentlichungen entspre-
chender Forschungsergeb-
nisse. Vorschläge nebst Be-
gründung sind bis zum 30. No-

vember einzureichen bei der
Gesellschaft für Hopfenfor-
schung e. V., 85283 Wolnzach.
www.hopfenforschung.de

Zum Abschluss des Jah-

res der Technik 2004 findet
am 3. Dezember 2004 im Eh-
rensaal des Deutschen Mu-
seums das Symposium »Na-
turwissenschaft und Tech-
nik - Wege in die moderne
Wissensgesellschaft« statt.
Programm unter: 
www.gesch.med.tu-muen

chen.de

Link »Allgemeines«

»Mit Ideen Geld verdienen«
- unter diesem Motto stehen
die Businessplan-Grundla-

genseminare der Unter-

nehmerTUM GmbH im
Wintersemester 2004/05 an
der TUM. Studierende und
Wissenschaftler testen ihre
Ideen auf Markttauglichkeit
und eignen sich dabei wich-
tige berufliche Zusatzqualifi-
kationen wie ein wirtschaft-
liches Grundverständnis an,
arbeiten in Teams, entwickeln
innovative Ideen und präsen-
tieren eigene Projekte. Die
Seminare werden an den
TUM-Standorten Innenstadt,
Garching, Weihenstephan
und ZHS/ Sportfakultät ange-
boten. Nähere Informationen
und Online-Anmeldung im 
Internet:
www.unternehmertum.de/

lehrangebot.html
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